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Pressemitteilung              30.10.2008 
 
Großartiger Auftakt bei der BERLINER LISTE 2008: 
Besucheransturm bei Vernissage der BERLINER LISTE 2008 in ehemaligem 
Luxushotel am Ku’damm 
 
Mit ca. 5.000 Besuchern eröffnete gestern Abend die fünfte BERLINER LISTE – Messe für 
aktuelle Kunst, Fotografie und Kunst seit 1960 in den historischen Räumlichkeiten des 
ehemaligen Hotels Haus Cumberland am Kurfürstendamm in Berlin-Charlottenburg. Einige 
Galerien meldeten auch schon erste Verkaufserfolge: Bei der Galerie oko aus Berlin gingen 
zwei Papierarbeiten der japanischen Künstlerin Hana Usui für 3.000 Euro in eine deutsche 
Privatsammlung, bei der 3 punts galeria aus Barcelona wechselte eine Skulptur des 
spanischen Bildhauers Samuel Salcedo den Besitzer und bei der Robert Morat Galerie aus 
Hamburg eine Arbeit des amerikanischen Fotografen Andrew Phelps. Bei der Galerie 100 
Kubik wurden Werke von Matias Krahn und Mauro Farinas für über 3.000 Euro verkauft. Bei 
Mathias Jahn erstand ein Berliner Privatsammler eine Arbeit des Münchner Künstlers 
Michael Biber für 4.000 Euro. Noch bis zum 2. November können Kunstsammler und 
Kuratoren aus aller Welt auf der „Entdecker-Messe“ weitere neue Talente aufspüren.  
 
Bei der Eröffnung anwesend waren zahlreiche Künstler, wie zum Beispiel der New Yorker 
Fotograf Thomas Höpker, Streetart Künstler Blek le Rat aus Paris und Will McBride. Auch 
Kuratoren wie Britta Schmitz vom Hamburger Bahnhof – Museum für Gegenwart/Berlin, 
Klaus-Peter Schuster/ Staatliche Museen zu Berlin, Ludger Derenthal/ Staatliche Museen zu 
Berlin Museum für Fotografie interessierten sich u.a. für die neuen Schwerpunkte Fotografie 
und Kunst seit 1960. Auffallend war die Vielzahl der internationalen Besucher aus den USA, 
Spanien, Italien, England und Frankreich, darunter zahlreiche Sammler, die den Abend vor 
dem ART FORUM BERLIN nutzten, um sich anderweitig inspirieren zu lassen. „Wir sind sehr 
zufrieden, dass unsere Besucherzahlen im Vergleich zum letzten Jahr noch einmal erheblich 
zugenommen haben und das Haus Cumberland das Interesse an der Messe noch gesteigert 
hat“, so Wolfram Völcker, Leiter der BERLINER LISTE.  
 
Neue Sektionen: Fotografie & Kunst nach 1960 
Auf vier Etagen mit 3.500 Quadratmetern sind im Haus Cumberland erstmals bei der 
BERLINER LISTE drei verschiedene Sektionen zu sehen. Neben dem Bereich aktuelle 
Kunst wurde das Messeprofil 2008 um die Kategorien Fotografie sowie Kunst nach 1960 
erweitert. Neben Malerei, Zeichnung, Skulptur und Videokunst präsentieren folgende sieben 
Galerien ausschließlich Fotografie: ROBERT MORAT GALERIE (Hamburg), ARTantide.com 
(Verona), Galeri Paqui Delgado (S. Sadurni d'Anoia), Galerie en passant (Berlin), ego gallery 
(Barcelona), Gallery Lumiere (Seoul), McBride Fine Art (Antwerpen). Ausgestellt werden u.a. 
so renommierte Fotografen wie Thomas Höpker und Araki Nobuyoshi. „Die Entwicklung der 
Fotografie in den letzten Jahren hat gezeigt, dass nicht nur die Preise gestiegen sind, 
sondern auch vor allem das Interesse auf Seiten des Publikums. Dem tragen wir mit der 
fünften BERLINER LISTE Rechnung“, so Wolfram Völcker. Als einzige der Berliner Messen 
für zeitgenössische Kunst zeigt die BERLINER LISTE auch den Bereich der Kunst ab 1960 
und damit auch bereits etablierte Positionen. „Die Bandbreite der BERLINER LISTE ist durch 
die neuen Bereiche noch größer geworden, darin unterscheiden wir uns von den anderen 
Messen vor Ort“, so Wolfram Völcker. Kunst aus dieser neuen Sektion zeigen die Galerien 
Helga K. Schiffler aus Bad Soden und Galerie Oben GbR aus Chemnitz. 
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BERLINER LISTE 2008 
30. Oktober – 2. November 2008 
Haus Cumberland      
Kurfürstendamm 193-194 
10707 Berlin 
Öffnungszeiten    
30. Oktober – 1. November 2008 täglich 13:00 – 21:00 Uhr 
2. November 2008 13:00 – 19:00 Uhr 
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 10 Euro 
Katalog (erhältlich am Einlass): 5 Euro 
 
 
Pressekontakt: 
Pressebüro auf der Messe (30. Oktober bis 2. November 2008) 
Foyer Haus Cumberland 
Kurfürstendamm 193-194, 10707 Berlin, Deutschland  
Tel.: +49 (0)30 88 00 17 11 
 
Backoffice Goldmann Public Relations, Andrea Schmidt 
Zimmerstraße 11, 10969 Berlin, Deutschland 
Tel.: +49 (0)30 259 357 10, Fax: +49 (0)30 259 357 29, E-Mail: andrea.schmidt@goldmannpr.de 


